Mitschrift zum EU – Fördermittel - Seminar am 16.02.2006 
in der Amadeu Antonio Stiftung
Referentin: Regina Patzt (EU-Consult)
Thema: EU – Fördermittel für zivilgesellschaftliche Initiativen / EU – Fördermittel bis 2006

und Ausblick auf neue Programme 2007-2013

1. Allgemeine Einführung zu den Programmen:

· viele verschiedene, sich grundsätzlich unterscheidende Programme existieren

· hohe Bandbreite, ca. 200 Förder- und Unterprogramme

· jedes politische Feld wird bedient

· oft partnerschaftliche Förderung (zusammen mit Initiativen, Vereinen, … aus anderen Ländern)

· mitunter 100% Förderung, zumeist aber vor allem für Multifinanzierung sinnvoll

· wichtig: Ausschreibungszeiträume beachten

· dauerhaft Informationsquellen beobachten

· grundsätzliche Unterscheidung in: Europäische Strukturfonds (werden regional verwaltet (von den Landesministerien); gehen auf regionale Besonderheiten ein, was unterschiedliche Förderkriterien nach sich zieht) und Programme und Haushaltslinien (werden zentral verwaltet (Brüssel); dabei gelten für alle die gleichen Förderkriterien)

3. Wo sind die wichtigsten Informationen zu finden:

· Amtsblatt der EU (beinhaltet 70-80% aller Ausschreibungen) 

(Startseite der EU: http://europa.eu.int/  

Hauptseite des Amtsblattes:  http://europa.eu.int/eur-lex/lex/JOIndex.do?ihmlang=de)

· Internetseiten der Generaldirektionen
· „C-Blätter“ – Mitteilungen der EU- Kommissionen

· Agenturen, welche im Auftrag der EU-Kommissionen die Programme verwalten

· Zusammenfassung der aktuellen Programme kann bei EU-Consult abonniert werden

4. Überblick über wichtigste Programme bis 2006 (Beantragung noch möglich):

4.1 Jugend (außerschulisch)
· verschiedene förderfähige Maßnahmen: 
· Aktion 1: Jugend für Europa – Jugendaustausch (bi-, tri-, multilaterale Begegnungen)
· Aktion 2: Europäischer Freiwilligendienst (bilateral)
· Aktion 3: Jugendinitiativen (lokal; max. 12 Monate; max. 10.000€)
· Aktion 4: Flankierende Maßnahmen – Unterstützung der Entwicklung von Jugendprojekten (diverse Formen)

· Termine und Kontakt: www.webforum-jugend.de 

4.2 Erwachsenenbildungen

· großes Programm „SOKRATES“
· davon noch relevant: „GRUNDTVIG 1-4“:

· GRUNDTVIG 1: Kooperationsprojekte

· GRUNDTVIG 2: Lernpartnerschaften 

· GRUNDTVIG 3: Einzelstipendien (1x in 3 Jahren bis zu 1500€ für weiterbildende Maßnahmen im Ausland beantragbar)

· GRUNDTVIG 4: Europäische Netzwerke

· Termine und Kontakt: www.europa.inwent.org
4.3 Förderung einer aktiven europäischen Bürgerschaft (Bürgerbeteiligung)
· Maßnahmen: Unterstützung von Nichtregierungsorganisationen, Vereinen und Verbänden von europäischem Interesse (max. 70.000€; 60% der förderfähigen Kosten)

· Bürgerbegegnungen zwischen Partnerstädten (max. Dauer der Begegnung 21 Tage; max. Fördersumme: 20.000€)

· Thematische Konferenzen (max. Projektdauer: 10 Monate; max. Fördersumme: 60.000€; 60% der förderfähigen Kosten)

· Termine und Kontakt:  http://europa.eu.int/comm/towntwinning/call/call_de.html
4.4 weitere näher erläuterte Programme
· DAPHNE - Schutz vor Gewalt gegenüber Frauen, Kindern und Jugendlichen (http://europa.eu.int/comm/justice_home/funding/daphne/funding_daphne_en.htm)

· AGIS – Programm zum Schutz vor Gewalt, Kriminalität, Opferhilfe (http://europa.eu.int/comm/justice_home/funding/agis/funding_agis_en.htm)

· INTI – Integration von Drittstaatsangehörigen (http://europa.eu.int/comm/dgs/justice_home/index_en.htm)

5. Ausblick auf wichtige Programme ab 2007
5.1 Jugend (außerschulisch)

· EU-Programm „JUGEND IN AKTION“ (2007-2013)

· Aktion 1: Jugend für Europa

· Aktion 2: Europäischer Freiwilligendienst

· Aktion 3: Jugend für die Welt

· Aktion 4: Sozialpädagogische Betreuer

· Aktion 5: Unterstützung der politischen Zusammenarbeit

· Näheres wird im Laufe des Jahres bekannt
5.2 Bildung – Integriertes Aktionsprogramm lebenslanges Lernen

· COMENIUS (Schulische Bildung) http://europa.eu.int/comm/education/programmes/socrates/comenius/index_de.html
· ERASMUS (Hochschulbildung) http://europa.eu.int/comm/education/programmes/socrates/erasmus/erasmus_de.html
· LEONARDO (berufliche Bildung) http://europa.eu.int/comm/education/programmes/leonardo/leonardo_de.html
· GRUNDTVIG (Erwachsenenbildung) http://europa.eu.int/comm/education/programmes/socrates/grundtvig/home_en.html
· Querschnittsprogramm http://eu2006.bmbwk.gv.at/bildung_lllernen.htm
· JEAN MONET (Reflexion über die Europäische Integration)  http://europa.eu.int/comm/education/programmes/ajm/index_en.html
5.3 EU-Programm „Bürger/innen für Europa“ (2007-2013)

· Aktion 1 „Aktive Bürger/innen für Europa“ 

· Aktion 2 „Aktive Zivilgesellschaft in Europa“

· Aktion 3 „Gemeinsam für Europa“

· Näheres wird im Laufe des Jahres bekannt

5.4 EU-Programm „Grundrechte und Justiz“ (2007-2013)

· Teilprojekt: „Bekämpfung von Gewalt (DAPHNE), Drogenprävention und –aufklärung“

· Näheres im Laufe des Jahres

6. Tipps für die Antragstellung

· wichtig: feststehendes Team

· wenn möglich Verantwortliche für die einzelnen Arbeitsbereiche bestimmen

· Angaben über den Kooperationspartner/-organisation auch von jeweiligen Kooperationspartnern ausfüllen lassen

· Absprache über benötigte Dokumente (wenn nötig Formalien übersetzten lassen)

· Bindende Abgabetermine setzen

· Im „letter of intent“ das Gesamtbudget (eigenes und das des Partners) vermerken

· Bei größerem zeitlichen Spielraum: Antrag von örtlichem Repräsentationsbüro durchsehen lassen

Lisa Schönrock/ Timo Reinfrank, 20.2.2006
